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R m t M M zur Laiba«im Zeitung Rr. l?7.
Freitag den 5. August 1892.

(3448) 3—3 g. 15.839.

Kundmachung.
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, dass in sämmtlichen Ortschaften der
Gemeinde Großlupp, Tt . Georgen und Schleinih
bis auf weiteres die Hundecontumaz angeordnet
ist und alle mit einem Maullorbe nicht ver>
sehenen oder fönst frei herumlaufenden Hunde
vom Wasenmeister eingefangen und vertilgt, die
Besitzer derselben aber der gesetzlichen Bestrafung
zugeführt werden.

K. l. Bezirtshauptmannschaft Laibach am
27. J u l i 1892.

(3401) 3—3 sir. 19.522.
Kundmachung. ,

Es wird Verlautbart, dass die südafrikanische
Republik (Transvaal) und die britische Colonie
Natal dem Weltpostvereine beigetreten sind. Auf
den Nriefpostverlehr mit diesen Ländern finden
daher oon nun an dieselben Nestimmungen wie

auf den Verkehr mit den übrigen Weltftost-
Vereinsländern Anwendung, und wird insbeson»
dere auch die Versendung >̂ ou Correspondent
karten zugelassen.

Trieft am 2«. J u l i 1892.
Von der l . l . Post- und Telegraphen-Direltion.

( 3 4 5 9 ) 3 — 3 1.2106.
Koncurs > Ausschreibung.

I m Bereiche des Staats - Naudienstes für
Kram ist eine N a u N d j u n c t e n s t e t t e mit den
Bezügen der X. Rangsclasse in Erledigung ge<
kommen.

Bewerber um diefe Stelle haben ihre Gefuche
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde

' b i s z u m 28. A u g u s t 1 8 9 2
beim gefertigten Landespräsidium einzureichen
und in denselben insbesondere die Nachweise über
die zurückgelegten bautechnischen Studien, über
die abgelegten Staatsprüfungen und die Prüfuug
für den Staatsbaudienst fowie über die Kenntnis

(3469) K. und l. Intendanz des 3. Corps. Nr. 6387.

A v i s o .
Das l. und k. Militär-Nerar lauft nach kaufmännischer Usance nachstehende Körnerfrüchte

««gazinömaßiger Q u a l i t ä t .

Eingekauft weiden Lieferraten und Abstellungs-Termine
Ab" , ," -"" ' , ' " " ^ ^

stellungs« Weizen ̂ Roggen! Hafer Weizen Roggen Hafer Anmerkung
^ l ! und zwar bis ! ^ i

Metercentner Metercentner
Ende September 1892 . > 600 1600

A ^, » October » . »00 1000 ^ ^
^ ^ 3 . November » . 600 1000 Z Z
L « . December » . 400 1000 « ^
HZ> . 2200 5600 » Jänner 1893 . . 1000 Z. Z
Z I « Ende October 1892 . . 1200 ^ g>
Z ^ » . November . . . 600 s Z
ß « » December ' I . . 7lX1 «-«

^ . , 3200 . Jänner 1893! . . ! 700 S ^ .
> V ^ ^ « Mitte September »892 200 500 . ^ 3 D,
K - Z Z Ende . . 200 500 . U T «
2 ^ Z . October . 300 1000 . ^ D «
" 3 " ^ . November . 300 1000 . .« L ff
V tt-^^ 1500 4000 . » December » 500 1s)00 ! . ^ « ^

. - Ende September 1892 . 500 . Z « U
Z H - ^ . ? ' October . . 300 . 3 ^
^ ^ Z « » November » . 400 . H . ^ "
^ - Z F Z » D e c e m b e r . . 3 0 0 . Z ^ ff
^ ^ . 1800 . . Jänner 1893 . 300 . " Z "

^ Z- ! Ende October 1892^ . . 100 » ss
H' > ̂  . . 250 . November » ! . . 150 '« S,
U - ^ Ende November 1892 . . j 300 Z «
» U « . December . . . 400 Z
Z Z - . ^ . 1100 . Jänner 1893 . . 400 " - ^
D D .̂ Ende September 1892 . . 100 ^ ^A
^ Z . . November . . . 100 ^ "
» . . 350 » December » . . 1 5 0 >

Nerlaufsanträge sind in Briefform, mit einer 50 lr.«Stempelmarle verfehen, versiegelt, als
solche am Couvert speciell bezeichnet,

bis 19. August 1892, 10 Uhr vormittags,
bei der Intendanz des 3. Corps in Oraz zu überreichen, beziehungsweise dahin einzusenden.

Die P r e i s - A n b o t e find per Metcrcentner u n t e r N n g a b e des Q«alitä<ögen»ichtes
i n K i l o g r a m m , welche auf das Hektoliter entfallen, zu stellen, und ist ausdrücklich zu erklären,
ob in dem offerierten Preise die in der Abstellungsstation etwa zu entrichtende Verzehruugssteuer,
Nbmaßgebür oder eine fonstige Localabgabe iubegriffen ist oder nicht.

Wo dies dennoch nicht angegeben fein sollte, wird angenommen, dass im offerierten Preife
diese Abgaben inbegriffen sind.

beider Landessprachen und die bisherige Dienst»
leistung beizubringen.

«. l . Llludespriisidium fiir Krai«.
Laibach am ZU. J u l i 1892.

(3167 l») 2—2 Nr. 5207.
Umso l

Auf die in der «Grazer Zeitung», »Grazer
Tagespost», «Laibacher Zeitung», «Klagenfurter
Zeitung», im «3Iove>l8!ll Nai-ucl» und ^ « « e r -
v»tore driest«no» uerlautbartc Kundmachung
Nr. 520? wegen Sicherstellung des Brot« und
Haferbedarfes für sämmtliche Garnisonsorte des
3. Corpsbereiches auf die Zeit von« 1. November
1892, resp. 1. Jänner 1893, bis Ende December
1893 wirb aufmerksam gemacht.

Die näheren Bedingnisse können bei den
Militar-Verpflegs-Magazinen Graz, Marburg,
Laibach, Klagenfurt, Trieft und G>5rz von 8 bis
12 Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nach»
nlittags eingefehen werden.

Die Bedingnishcfte fi ir die A r r e M " " ^
können bei den bezeichneten Verpflegs-MagM.
gegen Erlag von 4 kr. per Druckbogen, evem«
auch durch die Post bezogen werden.

Graz am 10, J u l i 1892.
Die r. u. e. Intendanz des 3 . ^ r p ^
(3478)3—2 Nr i7.245 e« l8S«'

I n vermieten
sind vom l « . «„anst 1«»2 angefa«^

mehrere Localitäten
i m « e r a r l a l a e b ä n d e N r . 5 an» Valval"^
platze i u «aibach. ,

Nähere Auskunft ertheilt der HausA'"
strator Herr Michael F r a n ü l ü im lf'"""
directiousgebäude, Kaiscr'Iosrft°Platz Nr. ''

tt. l. ssinanzdirection
Laibach am 3. August 1892.

Früchte ausländischer Provenienz bleiben vom Einkaufe ausgcschlosscn, N"bl'i If
bemerkt wird, dass bosnischer Hafer nicht als solcher inländischer Provenienz anzusehen >^,

D i e bahnami l iche «lblvaae ist ausgeschlossen, und hat diese Manipulation
betreffenden ärarischcn Magazinen stattzufinden. ^«,«b^

ssür Weizen und Roggen besserer als magazinsmiisziger Qualität können e n » ! ^ ^
liöhcre Preise begehrt werden. Als oberste Grenze für das Qualitätsgewichl wird in der ^
beim Weizen das Gewicht mit 78 Kilogramm und beim Noggcn mit 74 Kilogramm ^"^chen>

Jenen Antragstellern, welche nicht schon im Schlussbricfc bestimmt augclien, »n ^ , ^
Qualitätsgewichte sie die einzelnen Liefcrrateu zilr Abstellung bringen werden, wird gruN Î
für die abgestellte bessere Qualität eine Bonification nicht zugestanden. , «̂st

Die Verkäufer werden nach Crmessen der Corps'Intendauz e v e n t n c l l zur Lcist"^
Geldcaution von 10 Procent des Wertes der angebotenen Ware verpflichtet, . ^ M

Die Caution hat der Verkäufer, im Falle ihm eine solche vorgeschrieben wird, s » " ^
mit dem Schlussbriefe beizubringen. ^islü^'

Producenten, Gemeinden, dann landwirtschaftliche Vereine sind hinsichtlich tn'l ^ M "
welche sie mit eigenen Erzeugnissen bewirken können, vom Cautionserlagc unter allen UlN!
befreit. <„f<,il!!^

Die der Corps<Intendanz hinsichtlich Solidität und Leistungsfähigkeit nicht " " " ^ B
Offercnten haben auch dafür zu sorgen, dass ein von der competenten Behörde a»-M ^htl
Leistuugsfähigleits-Zeugnis bis zum Verhandlungstage amtlich an die Corps'Intendanz ew»
werde. .̂slXK'

Es können auch kleinere Partien Getreide bis 100 Metercentner herab offeriert ^ ^
Die Mil itär'Verwaltung behält sich vor, dem Anbotstrllcr entweder dir offene"?»

Lieferung oder nur einen Theil der Lieferung zuzugestehen oder auch alles abzulehnen. ^ »̂l
Die N o r l c i h u n a v o n ärarischen B ä l l e n wird — soweit der Vorrath reicht

gegen E n t r i c h t u n g der L e i h g e b ü r zugestanden. ^ lx»
Die Bezahlung der auf den Bedarf pro 1893 bis Ende December 1892 geliefert w " ^ '

Fruchtmengen erfolgt im Laufe des Monates Jänner 1893, der im Monate Jänner l ^ M
stellenden Partien dagegen sofort nach Uebernahme seitens des die Frucht übcrnchmendtN ^
Verpflegs-Magazins. . »i»

Die P r o v e n i e n z der W a r e ist im Offerte anzugeben. Wird fur die M » " " ^
Begünstigung des Militär<Tarifes in Anspruch genommen, so ist die Provenienz wo»wg^
den V e z u g s o r t e n zu specificieren. g„j ^

Hieliri wird aufmerksam gemacht, bafs für Getreide in vollen Waggonladu'l^n ^ e l
l. l. priv. Südbahn uud den l. l. östcrr. Staatsbahncn 'Special-Tarifc» bestehen, w>'lchc ^sif
sind wie der Mil i tär-Tarif. Diefe Special-Tarife sind dein temporären Anhang z" , ^ > „ t ^
der l. l. priv. SüdbahN'Gesellschaft, beziehuugsweise dem Verordnungsblatte des l . ' V"
Ministeriums Nr. 12 ex 1892 (Seite 193) zu entuehmen. ^ i d"

Das diesem Kaufe zugrunde liegende Usauccnhest vom 3 l . J u l i l. I , lann ^ F
gefertigten Corps-Intendanz, dann bei den Mililär.Verpslegs Magazinen in Graz, ^»'O"
Laibach, Klagenfurt, Görz, Trieft und Pola in den gewöhnlichen Amtsstunden vo» 1«
eingesehen werden. ^

Auch lann dasselbe gegen Erlag von 4 kr. per Druckbogen bei jedem Mi l i tär '»
Magazine bezogen werden. ,<,.,!. ^

Jeder Verlaufsantrag hat die ausdrückliche Erlläruug des Verläufers zu eniyn' ' ,^M
Gefchäft nach ^ n Bestimmungen des vorstehenden Avisos, dann nach jenen des uorM ^A»'
ihm im vollen Umfange bekannten Usancenhcftes abzufchliehen sowie der Aufforderung «
tionserlage entsprechen zu wollen. . .H pst^

Nachträglich ober in telegraphische! Form einlangende Verlaufsauträge s"w'e ""AgBU
welche von den Bestimmungen dieses Avisos uud des Usanceuheftes alw>, !chenbe " ^ 1 ° '
enthalten, oder welche ein kürzere« I m p e g n o a l « b i b einschließlich i . ^ e P t e M "
haben, werden nicht berücksichtigt.

Graz an, 31. J u l i 1892.

K. und k. Intendanz des !t. Eorps. ^

Anzetgeblatt.
(3304) 3—3 Št. 3665, 3702, 3780, 4025,

4696, 5090, 6093. 5103.

Oklic.
Na tožbe:
1.) Valentina Odarja iz CeSnjice

v Bohinju proti UrSi in Neži Sod ja
iz Ceänjice zaradi priznanja ugasnitve
pri njegovem posestvu vložna SI. 130
katastralne občine Česnjica zastavno-
pravno zavarovanih terjatev po 112 gld.
30 kr.;

2.) Franceta Varia iz Kamne Go-
rice šlev. 19 proti zamrlemu Jakobu
Pesjaku zaradi priznanja priposesto-
vanja posestva vložna St. 119 kata-
stralne občine Dobrava pri Kropi;

3.) Jere udove Justin, roj. Pristov,
iz Zabre/.nice Stev. 19 proti zamrlim
Nezi, Katri, Janezu in Mariji Justin.
Jožetu Justinu in Mini Justin, rojeni

Krsnik, na pripoznanje ugasnitve ter-
jatev in pravic;

4.) Mine Slamnik iz Sela Stev. 35
proti neznano kje v Ameriki odsotni
Marijani Azman iz Želeč zaradi pri-
znanja priposestovanja pare. stev. 668
katastralne občine Želeče;

5.) Janeza Praprotnika iz (ior6nje
Dobrave fit. 14 proti (iasparju Poklu-
karju iz Uobrave zaradi priznanja pri-
posestovanja posestev vložne stev. 25,
26 in 27 kaf&stralne online Dobrova;

6.) Jurija MeguSarja iz Krope proti
Jeri Kralj in Mihi Bertonceljnu radi
priznanja lasti do vložni stev. 488 in
489 katastralne občine Kropa;

7.) Matevža Avseneka iz Otoč St. 14
proti zamrlemu Maliji Sparovicu za-
radi izročitve pobotnice — oziroma
njihovim neznanim dedi^em in prav-

nim naslednikom, postavil se je gosp.
Matija Klinar v Hadovljiei knraforjetn
na öin, da jih zastopa pri na dan

7. s e p t e m b r a 1892. 1.
ob 8. uri dopoldne tusodno določenem
naröku v sutnarnem poslopku.

C. kr. okrajno sodisče v Kadovljici
dne 16. julija 1892.

(3388) 3—2 Nr. 5189"

Reassumierunss
zweiter exec. Feilbietuuss.

Ueber Anslichen der Frau Julie
Mayer wird die mit dem diesgcrichtlichen Ne-
scheide uom 18. December I8!1I,Z. lt).()28,
auf den 3 l . Mlirz l. I . angeordnet gewe-
sene und sohin sistierte zweite executwe
Feilbietllng der Realität des Franz Kouac
von Planina Einl. Nr. 54 der Catastral-

geineinde Untcrftlanina »n ^
rnngswege auf del>

2 7 . A u g u s t l U92, ^^,il
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts »"
früheren Anhange angeordnet. ^c>'

K. k. Bezirksgericht Loitsch "'" ' ̂  ^
Juni 1892. ^

(3303) 3—3 h

R a z g l a s . ldriji
Od c. kr. okrajnega »°dlf*Jo f

so naznanja, da se je n e j \ jn J j
bivajočima Jakobu KogovSKI ^f
nezu Lnpajnelu iz /« v r . a \i(iest0\\
Fiance Šinkovec v l ( i r i / „ vl' ^
skrbnikom za ('tin in njej* \W
dotični dnižbeni odlok z
iunija 1892, st. 2516. 9 2 >

V ldriji dne 20. julijn i ö
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(3005) 3 - 3 St. 3279.
Oklic

«vrSilne zemljiščine dražbe.
. \. kr. okrajno sodišče v Ilirski Bi-

sl'»ci naznanja:
Na prošnjo Antonije Iskra iz Zabič

uovoijuje s e izvpsilna dražba Luki
nai7rv?CU i z J a b l a n » c e lastnega, sodno
<MA I o ? ld> c e n J e n e g a zemljišca vložni
blani m 5 9 k a l a s t r a I n e o b č i n e J a "

^a to se določujela dva dražbena
n e v a , in sicer prvi na dan

.•, , 19. a v g u s t a
l n d r"gi na dan

23. s e p t e m b r a 1892. I.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri I em
'. ,? s pristavkom, da se bode lo
êmijiSCe pri prvem röku le za ali

r<\t c e n ^ v e n o vrednost, pri drugem
O ku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, v.sled kat.erih je
P°sebno vsak ponudnik dolžan, pred
j>onudbo 10 °/0 varščine v roke draž-

e n ega komisarja položiti, cenitveni
^Pisnik in zemljeknjižni izpisek leže

segistraturi na upogled.
R. C. kr. okrajno sodišče v Ilirski
^ H c i j i n e 81. maja 1892.
(3126) 3 ^ ŠL48187

Oklic.
u kr. okrajno sodisče v Logatci

j'aznanja, da se je na prošnjo Antona
K.ravanja i z Gerknioe proti Jakobu

|vcu iz Zelš St. 13 v izterjanje ter-
I ve 153 gold, s pr. iz poravnave z

a e 23. februvarja 1891, siev. 1801,
;ovohla izvršilna dražba na 3219 gold.
;nJenega nepremakljivega poseatva
ozna st. 323 zemljiške knjige kata-

'raine občine Dolenja Vas.
i-rir t 0 i z v r š i l e v odrejena sta dva

> k a, m sicer prvi na dan
;., i 13. a v g u s t a

II ( l r"gi na dan
v . . | 5 - s e p t e m b r a 1892. 1.,
.«Kikrat od 11. do 12. ure dopoldne
|| ' e m sodifißi 8 pristavkom, da se
/;i r ° p O s e s t v o P r i prvem roku le
1 a 1 ' nad cenilno vrednostjo, pri

u « e n i Pa tudi pod njo oddalo.
ij5 f

 p°goji, cenilni zapisnik in izpisek
v-tfe-k^ske knÜge se morejo v na-

1 njn uradnih urah pri lem sodišči
lp0Rledati

G if<ln • Kr- okrajno sodisče v Logatci
' 1 9Junija 1892.

Oklic.
„ a j J | i • k r- deželno sodišče v Ljubljani
Te,!u^

nJa> da se je na prošnjo Antona
IToti ? lA ^Ju b lJane (po dr. Moschelu)
N'. l 2

J a n e z u Pti'ngercu iz Ilovce hiSna
« pr > V i z t e r J a 4 e terjatve 300 gold.
y. (i"

 l z tosodnega plačilnega naloga
(fovoi i • d e c e m b r a 1 8 9 1 ' st-10.710,
? 5 Jjma i/.vršilna dražba na 1001 gold.
sesi " e^nJenega nepremakljivega po-
kaia„, , o ž n a öl- 903 zemljiške knjige
inestje ° b č i n e K a r l o v s k o P r e d "

i()|f a
a. t 0 »zvršitev odrejena sta dva

1 l n s»cer prvi na dan

111 " ^ n a 2 d 2
a n

a V g U S t a

v s a k i L 6 ' 4
s ^ p t e m b r a 1892. 1,

S(>diäßi ° 1 0 u r i d°PO]dne pri tern
v ^ r * n a Starem trgu hišna št. 36
s pris?a , nadstropji, v dvorani St. II.,
lit-t n r

 o m ' d a se bode to posesl.vo
nilno

P
 v

v
r

e m r°ku le za ali nad ce-
|>od npnn j o > p r i d r"gem pa tudi

P o
e n U n o vrednostjo oddalo.

'* « e m S ^i111'1.1?' z a P i s n i k i n j / - P i s e k

\adnih A J l g e s e m o r e J ° v n a "
1|>ogledati U r a h p r i t e m s o d i S ö i

IMP 9ÜV' d e ž e l n o sodišče v Ljubljani
* ^8- Junija 1892.

Ä^^5 Nr. 3655.

'"U'd b k' .̂ ' k- Bezirksgerichte Reifnitz
Es "".nt gclnacht:

^l'sch v o n ' w ^ " ^"luchen des Josef
^ "oll Rclfiuh die executive Verstei

gerung der den Franz und Maria I l c
von Rakitnih gehörigen, gerichtlich auf
1295, f l , geschätzten Realität Einlage
Zahl 2 l der Catastralgemcinde Rakitnitz
bewilligt und hiczu zwei Feilbietungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

19. August
und die zweite anf den

20. S e p t e m b e r 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
Gerichtskanzlei zu Rcifnih mit deut Anhange
angeordnet wordeu, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Hauden
der Licitatious'Commissiou zu erlegeu hat,
sowie das Schätzuugs-Protokoll uud der
Grundbuchs-Extract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifnitz, am 30steu
Juni 1892.

( 3 0 0 6 ) 3 - 3 Nr. 3472.
Executive

Realitäten - Versteigerunq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-

Feistritz wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu der Herrschaft

Schueeberg die executive Versteigerung der
dem Anton Nastelic von Grafcubrunn
Nr. 91 gehörigen, gerichtlich auf 480 fl
geschätzte'u Realität Eiulage Z. 112 der
Calastralgemeiude Grafeubruuu bewilligt
llud hiezu zwei Fei1bietu,lgs-Tagsahungcn,
ilud zwar die erste auf dcu

2. S e p t e m b e r
uud die zweite auf deu

V . O c t o b e r 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
wordeu, dass die Pfaudrealität bei der
crsteu Feilbietuug uur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiteu aber auch
uuter demselben hintangegebcn werden
wird.

Die Licitations-Bedinguisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eiu 10proc. Vadium zu Handeu
der Licitationscolnmission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll uud der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugeseheu werdeu.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch-Feistritz,
am 26. Juni 1892.

(3082)3—3 St. 3837.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici
naznanja:

Na prošnjo Marije vdove Arko,
matere in varuhinje, in Jakoba Kljuna,
sovaruha nedoletnega Janeza Arkota
iz Sajovca št. 19 de praes. 22. aprila
1892, st. 2181, odredbe c. kr. okrož-
nega sodišča v Rudolfovern z dne
14. junija 1892, stev. 812, dovolila se
je ua podlagi odobrenih dražbenih
pogojev prostovoljna javna podrobna
prodaja nepremičnine Janeza Arkota
iz Sajovca št. 19 v vlogi št. 78 kata-
stralne občine Dane, ter se je odredil
za izvrsitev dan na

18. a v g u s t a 1892. 1.
dopoldne ob 9. uri v Sajovcu št. 19
s tem dostavkom, da se bodo posa-
mezne parcele le za ali nad cenilno
vrednostjo oddale.

Genilni zapisnik in dražbeni po-
goji ležč pri sodišči na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 5. julija 1892.

(!) 153) 3—3 St 288lT
Razglas.

Neznano kje v Ameriki nahajajo-
čemu se Urbanu Modicu, posestniku
od sv. (iregorija St. 9, in labularnima
upnikoma umcsiina Andreju Higlerju
in Frančiski Modic, oba od sv. (Ire-
gotija, oziroma njunim neznanim prav-
nim naslednikom, se naznanja, da se
jim je po.slavil kuratorjem na čin
gospod Janko (Jlobočnik, c. kr. nolar
v VcMikih Lnsi<\ih, kntoremu so so <)<>-
slavili (iisoilni otiloki /. due 25. IDJIJH

1892, št. 2141, s katerim se je do-
ločila izvršilna dražba Urbanu Mo-
dicu lastnega zemljisča pri sv. Grego-
riju št. 9, vpisanega v vlogi štev. 57
katastralne občine sv. Gregor, na dneva

26. a v g u s t a in
7. o k t o b r a 18 92. 1.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 11. julija 1892.

(3081) 3—3 St. 1932.

Oklic
izvršilne zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
naznanja:

Na prošnjo Franceta Lokarja iz
Male Loke št. 1 dovoljuje se izvršilna
<lražba Matiji Urbasu lastnih, sodno
na 700 gold, in 200 gold, cenjenih
zemljišč vložki št. 143 in 144 kata-
stralne občine Zatičina v Gaberji.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

25. a v g u s t a
in drugi na dan

22. s e p t e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bodo ta zemljišča pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
vsak ponudnik dolžan, pred ponudbo
10 °/o varščine v roke dražbenega
komisarja položiti, cenitveni zapisniki
in zemljeknjižni izpiski leže v regi-
sl rat uri na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne 8. junija 1892.

(3287)~3^3 "SÜ1492T
Oklic.

Vsled prošnje Matije Ivanca iz
Strrmca odredi se s tusodnim od-
lokom z dne 26 avgusta 1891, St. 6244,
s pravico do ponovljenja ustavljena
izvršilna dražba Janezu Kocjančisiu iz
Lovranovega, sedaj na Loškem Potoku,
laslnega, sodno na 300 gold, cenje-
nega zemljisča pod vložno štev. 10
davčne občine Strukljeva Vas potom
ponovitve na dneva

7. s e p t e m b r a in
12. o k t o b r a 1892. 1,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodisči s pristavkom tusodnega od-
loka z dne 10. julija 1888, St. 5300.

G. kr. okrajno sodisče v Loži dne
30. junija 1892.

73254)^3 St. 3835.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici
naznanja, da se je na prosnjo Valen-
lina Cvara iz Gorčnjib Lazov slev. 2
proti Jakobu Levsteku z Gore št. 35
v izlerjanje terjatve 451 gold, s pr.
iz poravnave z dne 30. maja 1890,
št. 4331, dovolila izvrsilna dražba na
1804 gold. 50 kr. cenjenega nepremak-
ljivega posestva vložni št. 42 in 44
zemljiške knjige katastralne občine
Gora in k vložni št. 42 pripadajoče
solastninske pravice do vložne št. 94.

Za to izvrsitev odrejata se dva
röka, in sicer prvi na dan

6. s e p t e m b r a
in drugi na dan

7. o k t o b r a 1892. I.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tern
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem r^ku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogU'dafi.

G kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 5 julija 1892.

(3356)3—3 Nr. 4712.
OtittnerllNg.

Vo» dem k. k. Mzirksgerich«. Tscher-

mit lii>l»t'>'k:

Es haben wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann Puhek von Tanzberg Nr. 19
im eigenen Namen und als Machthaber
der Miterbin Maria Hrovat von dort
Nr. 47 und Georg Puhek von Loka
Nr. 17 die Klage auf Gemeinschafts-
theilung 66 pra6». 17. März 1892,
Z. 2157, eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

15. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des H 18 des Summar-Patentes
angeordnet wordeu ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Peter Puhek von Tanzbcrg Nr. 19
als Curator n6 uelum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach dem Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den uud der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus eiuer Verabsäumung
eutsteheudeu Folgeu selbst beizumessen
haben wird,

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. I u n i ^ 8 9 2 .

(3355) 3—3 " Nr"4558."
Erinnerung

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-
nembl wird dem Stefan Stariha von
Sodinsdorf, nun unbekannten Aufent-
haltes, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn und seine Gattin
Anna bei diesem Gerichte Jakob Golobii
von Semic Nr. 5 die Klage auf Zahlung
von 139 f l . f. A. 66 pr»6.-!. 18. Juni
1892, Z. 4558, eingebracht, worüber zur
Summar - Verhandlung die Tagsahung
auf den

15. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des ß 18 des Summar-Patentes
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwefend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Stariha von Tschernembl als Curator
a6 actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem aus-
gesteltten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
27. I u u i 1892. ^ „ ^ - ^ -

(3327) 3 - 3 Nr. 3?«?.
Reassumieruug

Mig3. N c ^
stralacuim'de Verbovo lm Reassunncnmgs«
weae auf dcu

26. A u g u s t » 8 9 2 .
vormittags 11 Uhr, hiergcrichts mit dlm
vorigeu Auhange angeordnet.

K. k. VczirK^richt Alynsch-Feistritz
am 0. Juni 1892.
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!! Schiffer- Luft!!
Brief zu beheben.

Bitte Antwort.
3*87)

Wohnung.
Im Hauie Domplatz Nr. 16 ist der

ganze I. Stock für November zu ver-
geben. (3486) 2-1

Tüohtige Agenten
die sich mit dem Verkaufe von gesetzlich
gestatteten Losen auf Raten besassen wollen,
erhalten hohe Provision, bei Verwendbarkeit
fixen Gehalt. Offerte an das Bankhaus
J. Lory, Budapest, IV.. Hatvanerg&sse
Nr. 15. (3084) 10-10

Herrn Apotheker G. Piccoli in Laihach.
Nach den Resultaten der chemischen

Untersuchung ist Ihr Himbeeren-Syrup als
v o r z ü g l i c h zu bezeichnen.

Kais. u. königl. chemisch.-physiologische
Versuchsstation in Klosterneuburg bei Wien
21. December 1891. (2162) 8-7

Der Director:
Professor Dr. L. Roesler.

Himbeeren-Syrup
mittelst Dampf aus reinsten aromatischen
Gebirgshimbeeren mit Sorgfalt zubereitet.

Eine Flasche zu 1 hj
Inhalt 65 kr., kleine
Flaschen zu 35 kr.,

ausgewogen zu 55 kr.
per Kilo. Wird auch in
Korbflaschen zu 3»/2 kg,
Himbeersyrup (Posteolli)
zu 10 kg, zu 20 kg und

zu 40 kg versendet.
Probemuster auf Ver-
langen gratis und franco.

Apotheke Piccoli
„zum Engel", Laibach, Wienerstrasse.

Auswärtige Aufträge werden prompt
gegen Nachnahme des Betrages effeotiiiert.

Wir empfehlen unser reichhaltiges Lager von

Musikalien aller Art
als: Klrohenmusik, Salonstüoke für Clavier und Violine, Lieder für
eine uud zwei Singstimmen, Clavier- und Violinsohulen, sowie Sohulen
und Musikallen versohiedener Instrumente, besonders Zithermusik.

Completes Lager der Collection Peters und Edition Breitkopf &
Härtel, Collection Litolff, Steingräber etc.

Kataloge obiger Collectionen werden auf Wunsch gratis und franco versandt.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung, Laibach. (2*'») «

Cognac-Quint-Extract.
Zur augenblicklichen Erzeugung eines vorzüglichen, gesunden

und gehaltvollen Cognac, welcher vom echten französischen Cognac
nicht zu unterscheiden ist. empfehle ich diese bewährte
Specialität.

Preis für 1 Kilo (ausreichend zu 100 Liter Cognac) 16 fl.
ö. W. Recept wird gratis beigepackt. Für besten Erfolg und ge-
sundes Fabrikat garantiere ich.

Spiritixs - Ersparnis
erzielt man durch meine unübertroffene Verstärkungs-Essenz
für Brantweine; dieselbe verleiht den Getränken einen ange-

nehmen, schneidigen Geschmack und ist nur bei mir zu haben. Preis 3 fl. 50 kr. per
Kilo (auf 600 bis 1000 Liter) inclusive Gebrauchsanweisung.

P^F* Ausser diesen Specialitäten offeriere ich sämmtliche Essenzen zur Er-
zeugung von Rum, Sllvovltz, Trebern, Kräuterbitter und aller existierenden
feinen Liqueure; Spirituosen, Essig und Weinessig in unübertroffener Vor-
züglichkeit. Recepte werden gratis beigepackt. (3228) 40-4

Preisliste franco.
Für gesunde Fabrikate wird garantiert.

CARL PHILIPP POLLAK,
Gesonx-Speoialitüteii'Fabrik in I?rnj£-.

(Solide Vertreter gesucht.)

(3483) Nr. 6999.

Edict.
Ueber den im Concurse des Johann

Nep. Pollak von Krainbnrg von den er-
schienenen Gläubigern bei der Tagfahrt am
25. Ju l i 1892 erstatteten Vorschlag wird
der einstweilen bestellte Masseverwalter
Dr. Valentin Htempihar, Advocat in
Krainburg, als solchen definitiv bestätigt.

K. k. Landes- als Handelsgericht Lai-
bach am 30. Ju l i 1892.

(3405) 3—3 St. 4235.
Razglas.

Martinu, Antonu in Marjeti Mi-
helič, Tereziji Petrič, Mariji Campa,
Matiji Lovšinu, Stefanu Kotniku in
Francetu Prijatelju iz Vinic ter Janezu
Terdanu iz Sajevca, nepoznalega bi-
vališča in neznanih pravnih nasled-
nikov, postavil se je gosp. Jože Fleš
iz Ribnice kuratorjem ad actum in
mu vročil tusodni dražbeni odlok zdne
30. junija 1892, stev. 3707, zadevajoč
prodajo zemljišča Magdalene Benčine
iz Vinic hižna St. 7.

C. kr. okrajno sodiSče v Kibnici
dne 23. julija 1892.

St. Eoyflyer Eisen u. Stahl InflustrieGesellsclian
Wien I., Krugerstrasge 18. ^^^.

% Zur gefälligen Beachtung! J
JZ3, Ks sirul un-i in jüngslor Zeit mehrere Klagen üher gp ' ^
"gg ringe Qualität unserer Feilen zugekommen. Bei näherer Unier- ^
j ^ suchung jeder einzelnen «lieser Klagen hat es sich jedoch .
Q3 herausgestellt, dass die b e a n s t ä n d e t e n F e i l e n n i c h t in p

•feg unseren Werken erzeugt worden sind. p§
;=» Diese Vorkommnisse veranlassen uns uinsomohr, als in

,Jf3 neuerer Zeit eine Wiener Firma Feilen mit der Marke ^
*d=j „ A n g e l - F i s c h e r " verkauft, währen»! unsere Ffilen, g£
.£2 aus I a T iege l - Quss tah l erzeugt, die Marke „Anker- ^

0 0 F i s c h e r " (ühren, um jtllcn unangenehmen Inlhümern vor- ^
1 = 3 zubeugen, unsere verehrten Abnehmer darauf aufmerksam zu | |
gj| machen, dass O ra,

S unsere Marke k | ' F I S C H E R 3?

^ , seit mehr als 50 Jahren bis zum heutigen Tage jg*
r^ 3 vollständig unverändert geblieben ist. ^
ČŽ WIEN im Juli 1892. (34o:i) a - - 3 p

St. Eflyflyer Eisen u. Stahl Influsirie G e s e l l »

Die

k. k. priv. Gusstahl-Fabrik
G. Fischer8 Nachfolger

Ctebr. Böhler *1 Cic.
gregrr-CLn.ca.et 1 8 2 6

richtet an jene verehrlichen Consument.en, welche unter ihre Abneh"1

zu »zählen sie bislang noch nicht die Ehre hat, die höfliche Einlaß '
sich über den Qualilälswerl ihrer F e i l e n , welche a u s b e s t e m *tfl*fl ..
s e h e n T i e g e l g u s s t a h l erzeugt sind, ein eigenes unparteiisches Ur t b e

bilden zu wollen, indem sie zu diesem Zwecke Probe-iendun^en zu a " a / '
sofortiger Expedition mit Vergnügen zur Verfügung stellt. (-{442) 2-"

Interessenten wollen den Nachweis, dass sich der Absftt*
Fabrik in letzterer Zeit ungeachtet aller (legenbestrebungen v e r ^
f a c h t hat, entgegennehmen in den

Niederlagen: 'WIE]*' I., Kli*Hb<>t1islra**e 1*

K. t priv. allaemeine osterreicliisclie Boflen-Creflit Aastalt.
Bei der am 1. August 1892 stattgehabten zwölften Ziehnng der 4%igen 50-Jahrigen Pfandbriefe in Mark <lel ,

Reichswährung dor k. k. priv. allg. öaterr. Boden-C'redit-Anntalt wurrlnn n;u:hfolKcnde Niurnnern gnzogfin • ü 7o W
ä Mark 2 0 0 : 532 5fi4 filß 720 1163 483 57f> 615 8H1 879 i>61 201« 120 27« 420 f)80 924 3442 711 784 8itf *' .,

208 458 462 781 5504 515 ßßß 796 800 6033 080 243 394 433 456 478 668 796 868 874 7034 166 334 472 560 ü<rt F
ä Mark 1000: 216 320 344 578 706 872 936 991 1131 201 521 663 728 901 2313 400 508 559 679 768 8?7 y .<

132 540 4003 092 186 330 522 555 564 784 846 928 5107 160 289 381. a-i &l
a Mark 2 0 0 0 : 146 157 165 391 404 621 864 908 919 927 1048 060 074 165 310 385 499 515 547 554 5«H °'rji K

025 121 234 335 593 805 859 928 3077 154 170 218 259 421 663 818 967 4384 450 453 617 742 801 808 5078 08!) *^JM ^
743 788 6248 264 301 386 567 618 674 876 90* 7005 477 549 592 964 8015 151 281 322 521 551 656 894 931 »*
446 550 626 661 671 725 745 814 831 875 989 10058 138 203. ,„

ä Mark 20.000: 37 209 322 413 445 554 626 846 860 H62 1206 218 276. j n tf
1'

Die Rückzahlung der gezogenen F^andbriefe erfolgt vom 1. November 1892 an bei der Hauptcasse der GesellHC11*^ ,,
sowie bei den Zahlstellen in Deutschland in deutscher Reichawährung. tfpr ii

Die Verzinsnng dieser Pfandbriefe hört mit 1. November 1892 auf. Die Coupons der gezogenen Pfandbri«»6 ffr*
zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Kinlöximg r J
briefe vom Capital in Abzug gebracht. u,ig

 sl

Nachverzeichnete, bei den "fiüheren Verlosungen gezogene 4%ige 50-jährige Pfandbriefe iu Mark deutscher Reichs^ 1" $ j
bis heute zur Einlösung nicht präsentic t worden, und zwar: $1,4 !

o o u * £ " * 200: 66 90 99 100 108 110 115 154 156 164 293 294 298 299 536 793 8i7 828 829 833 876 1061 %$%\
IS? nii S"! tCn° 4 0 : i 4 0 4 4 1 4 4 1 7 4 1 i ) 4 7 7 « 4 0 7 O f i 7 O 7 7 { H ) 7 7 5 7 7 7 8 1 ! ) 8 ^ H39 «42 872 890 983 2040 197 206 293 •* $ }|
S Hl ?m I o . IV\ 7 8 2 8 l 9 H 2 ( ) 8 2 1 8 2 2 - m ' m 3 2 0 7 2 2 ( i : m 4 7 i ) m 5 0 s i 7^!» «7> 8»-1» »»0 972 4073 191 376 J * «# & (

"u2a «m R Lb>lJ^K™2 HH1 5 ( m ° 1 6 222 22S 2 U 22'° 2 i ) ö 3 2 7 'm 3 4 1 ™> »H5 4 U 412 428 501 584 823 834 « $ $ ?
??o fSi6-^ " m 2 9 7 2 9 8 2 " : m 4 2 2 7 5 2 7 Ö 7 ^ 8 8 1 0 8 2 4 8 5 5 ' m 9 4 7 7006 013 070 101 167 190 191 243 244 W> A458 5bo obV. 0, *w

,o- „ot %*r?J???;JVJn Hf i m m 4 2 8 4 s i 8 5 2 4 si22 si73 ß 8 ß 72° ' m 1'44 145 146 301 408 410 542 8W » f - V
42o 434 60o 680 681 685 687 692 753 760 3201 535 658 663 664 Ö65 733 959 AHM ()-U 091 144 182 311 '•{'> 434 W A
5117 118 119 123 211 237 277 448. .$\ &

ä Mark 2 0 0 0 : 322 429 721 786 787 1025 409 488 630 742 2090 3024 026 102 257 424 990 4059 509 819 ^ „ V
033 426 477 550 935 6175 176 179 180 431 753 762 826 951 958 7603 661 ,26 727 801 816 8327 352 38CJ 387 408 ^
639 658 850 9081 154 288 290 440 691 10056 057. -

W i e n , i. August 1892. ( : U 8 2 ) IDie XDlrecti^3^/'

L r u <f und Ne, lass v 0 « Iss, l>, « l <> i :> i« u lj r ck l> ed. Vn ,nber «,


